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Das Berg- und Hüttenwesen in Bosnien und der Hercegowina im Jahre 1894. 
Nach ämtlichen Daten gestalteten sich die Berg­

bauverhältnisse Bosniens und der Hercegowina im Jahre 
1894 in folgender Weise: 

Die mit Schluss des Jahres 1893 bestehenden 
Sch urfbewilligungen sind erloi:;ehen und wurden 
5 neue ertheilt, die mit Schluss des Jahres 1894 giltig 
waren. Im Gegenstandsjahre wurden 7G Schutzfelder an­
gemeldet, beziehungsweise bewilligt, 145 gelöscht ; am 
Ende des Jahres bestanden 4 751 gegen 4820 des Vor-

jahres, es hat demnach deren Zahl um 69 oder 1143°/0 

abgenommen. Von der Gesammtzahl der Schutzfelder 
entfielen :rnf das Landeslirar 4135 oder 87,03°/0 und 
616 oder 12,970/o auf Private. Das Gesammtßliehen­
rnaass der mit Schluss des Jahres 1894 aufrecht be­
stehenden Schutzfelder beträgt 936 352 lw, wonach 
18,32°/0 des I<'läcbeninhaltes beider Länder gedeckt 
erscheinen, gegen 18,59°/0 des Vorjahres. 

Die G r u b e n f e 1 d er und Co n c e s s i o n e n von 
18 Besitzern umfassten mit Schluss 1894 eiBe Fläche 
von 15227,4ha gegen 14927,4ha im Jahre 1893, 
die bedeckte Fläche hat demn~ch um, 300 71(1 oder 
2,01°/o zugenommen und beträgt o,~98°/o der Gesammt­
fläche beider Länder. 

Bei 2 2 im Betriebe stehenden B er g b a u u n t e r­
n eh m u n g e n waren 1058 Mann beschäftigt, die sich 
in folgender Weise vcrtheilen: 

Bei den landeslirarischeu K oh 1 e n b er g bau e n 
waren in Arbeit 

in Kreka bei D.-Tuzla . 401 
in Zenica . 251 

Zusammen Gr, ') <>-
bei Privatunternehmungen 3G 

G88 

Ausserdem waren bei der ärarischen Kohlen-
schürfung Majevica 3B 
Mann beschäftigt, die in der oben ausgewiesenen Zahl 
nicht mit inbegriffen sind. 

Bei den Ei s e n s t e in- und Meta II b er g b a u e n 
waren in Verwendung 370 
Arbeiter, hievon beim landesärarischen Eisenstein-

bergbau Vares . G2 
bei der unter ärarischer Verwaltung stehenden 

Gewerkschaft Bosnia . 2 7 4 

Zusammen 
bei Privatunternehmungen 

33G 
34 

in Summa 370 
Die Anzahl der Hüttenarbeiter betrug 101 

hievon entfallen auf den ärarischen Hochofen in 
Vareti. 

auf die Kupferhütte in Sinjako 
die Antimonhütte ('emernica 

38 
·46 

4 
Zusammen 88 

während die restlichen 17 Mann bei alten Majdans be­
schäftigt waren. 
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Bei den landesärarischen Salinen in Siminh:m 
und D.-Tuzla betrug die Arbeiterzahl . 201 
Die Gesammtzahl der Arbeiter, welche bei den ange­
führten Gnternehmungen, ferner bei der Gicsserei, den 
W erkstlltten in Vares und den Köhlereien, beim Raffinir­
werk';.in Zenica und anderen kleinen Betrieben beschäftigt 
waren~ beträgt . . . . . . . . . . . 2423, 
wovon auf die ärarischen und m iirnrischcr Verwaltung 
stehenden Werke . 2136, 
auf die Privatunternehmungen 24 7 
entfallen. 

Von Erweiterungen und Ncuflrungen sind 
die Verlängerung der Grubenbahnen in den Kohlenwerken 
um 35!13 m = 31,6°.1

0 , während die friihcr bestehenden 
Holzbahnen gänzlich abgeworfen wurden, und der Ein­
bau einer 40 P Fördermaschine bei der Kohlengrube 
Zeniea zu bemerken. Bei den übrigen Betrieben zeigen 
die Tageisenbabnen eine Verl!ingerung um 188:3 m = 
= 23,30/0 , die Holzbahnen in den Gruben haben an 
Lilnge um 490 m = 21,50/0, jene über Tags um 32 m= 
= 16, 7% abgenommen. 

Reim Eisenwerke Vares wurden zwei Cupolöfen 
aufgestellt, die Jijinriehtung in der Giesserei nnd in den 
Werkstätten eompletirt. 

Ileim Kupferwerk Sinjako kamen zur bisherigen 
Ilammereinriehtung 1 Glühofen und 2 Sehwanzhllmmer. 

Beim Kohlenbergwerke Zeniea wurde ein Gebäude 
als Wohnung fiir den Verwalter neu errichtet. 

Eine wesentliche Vermehrung erfuhren die Arbeiter­
Colonien, so erhielt jene in D.-'fuzla einen Zuwachs 
von 24 Zweifamilienhäusern, jene von Zeniea von 10 
solchen und ein Schlafhaus fiir Cnverheiratete. 

In Vare~ wurden 2 Aufseherh1iuser und 4 Arbeiter· 
hiinser, alle 6 Gebäude für je 2 Familien erbaut. 

Productiou. Erzeugt wurden im Jahre 18U.1: 
Braunkohle auf är11risehen Werken. 1 644 515 fj 
durch Private und auf Privatwerken . 21 9il8 fj 

Zusammen . 1 6G6 4;,3 q 
Die Produetion hat gegen das Vorjahr mit 

1 223 966 q nm mehr als ein Drittel zugenommen. 

Die beiden Salinen producirten 
Sudsalz gegen . 
des Vorjahres. 

104 881 q 
85 510 q 

·Au Kupfererzen wurden in Sinjako 
Chromerze in Dubo~tica . 

34 007 '1 
10 174 q 
65 877 q Manganerze in Cevljanovie 

Antimonerze . 
Schwefelkiese . 
producirt. 

Die Erzeugung von Eisenerzen 
iirarischen ßergbaucn zu Varcs 
·von Privaten · 

Zusammen 

46 q 
1 100 q 

. betrug in den 
82 754 q 

9 956 q . 
92 710 q 

In den Hiitten wurden erzeugt Rolieisen 
in Vares 
in den Majdan's 

32 56!) q 
1 Mil q 

Zusammen 34 060 11 

Kupfer in Sinja~o . 1 lß8 '/ 
Antimon crudum in Cemernica . 9 q 

Der Geldwerth der Berg- und Hiittenprolluetion 
setzt sich in folgender Weise zusammen , wozu zu be­
merken ist, dass jene Erze, welelw im Lande selbst 
verarbeitet wurden, nicht separat bewerthet erscheinen, 
sondern deren Kosten in die Werthe dor daraus ge­
fallenen Hüttenproducte miteinbezogen sind. Nur bei 
dem W erthe des Commerzeisens ist jener Theil des 
Hoheisens, welcher zur Erzeugung des ersteren in dem 
Haflinirw~rke der Eisen- und Htahlgewerksehaft Zenica 
diente und aus Vare; bezogen wurde, wieder in Heehnung 
gezogen. 

Der Geldwerth der in den iirarischen Gruben cr-
zeugten Kohle beträgt . 
Roheisen und Eiscnwaarcn 
Diverse 

519 G!)l fl 
215 811" 

ß6 400 " 
die Produetion der in iirari~eher V crwaltung 

stehenden Gewerkschaft Bosnia . 2:19158„ 
7.H 167 „ der des Salzes . 

Summe der lirar. Productionswertho 
der von Privaten erzeugten Kohle . 

" " " " 
Erze 

" 
„ 

" " 
Eisenwaaren . 

1 745 187 ff 
6 [>!)$ " 

687 '~ 
442 2li7 " 

In Summa 2 U14 7:rn II 
Ver u n g 1 ii c k u n gen ereigneten sieh 2 tiidtliehe 

beim Kohlen-, 1 beim Erzbergbau; G 8ehwer Verletzte 
wurden wieder geheilt. 

An ßergwerksabgaben sind geleistet worden: 
als Einkommensteuer, Grulienfcldgebiihren und Sehutz­
feldgebiihren zusammen 25 622 fl. 

n r II d ll r 1 :l de. Der Stancl siimmtlieher Mitglieder 
betrug mit 8chl11ss de~ .Jahres 822, wovon Gl.'l aefü­
warcn. Das Vermögen der Bruderlade betrug 64 910 fl. 

Die Kranken e a s s e n hatten mit Schluss 189-i 
1606 Mitglieder und der schliessliehe Vermi\gcnsst:md 
betrug 6828 fl, 

An wichtigeren Sc h ii r f u n g e n waren im Betriebe 
solche seitens des Landesärars auf Kohlo in Jasenica 
und· Majevica boi D.;Tuzla, auf göldische Kiese auf 
der Vilenica bei Travnik, die Gewerkschaft Bosnia 
führte den Fahlerzscburf in Moskara weiter und nahm 
solcho auf Chromerze in der Gegend von Dubostiea und 
der Boria planina auf. 

M o n t an g e o l o g i s e h e ü n t e r s u c h u n g e n er­
streckten sich auf ein Kupferkicsvorkommen bei ßlizna 
im ßezirke Cajnica1 die Neogen~blageruogen bei Viniea 
im Bezirke Zupanjac, endlich wurden Erhebungen iiber 
die Anlage eines Kohlen-Tagbaues bei Gaeko gepflogen. 

l<'o u 11 o n. 




